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11 - '216 der Beilagen zu den Stenog.raphischen Protokollen 
• 1 ....... ,.~~ .. ~ .... ~~ ......... __ __ 

des Nationalrates XV 11. Oc;sctzgebul1ßrperiode 

ANFRAGE 

der·Abgeordneten DR. DILLERSBERGER, DR. STIX 
, . 

an den Herrn Bundesminister für Wirtschaftliche Angelegenheiten , 

. betreffend Drehofen der Perlmooser Zementwerke AG 

Beim Amt der Tiroler Landesregierung ist zu IIa-17712/86 ein Berufungs­

verfahren imgewerberechtlichen Genehmigungsverfahren zur Errichtung eines 

Drehofens mit Vorkalzinator durch die Perlmooser Zementwerke AG im Werk 

6322 Kirchbichl anhängig. 

Im Rahmen dieser neuen Anlage soll ein 72 m hoher Turm errichtet werden, 

in dem ein 6stufiger Wärmetauscher untergebracht wird. Die Anlage ist 

eine Pilotanlage, noch nie wurde bisher auf der welt eine derartige 

Anlage errichtet. 

Im Zuge des Berufungsverfahrens fand am 19.2.1987 eine örtliche Verhandlung 

statt, in welcher sich einerseits herausstellte, daß die Perlmooser ie~ 

. mentwerke AG nicht dazu bereit sind, die vom Umweltbundesamt gefor­

derten Höchst-Emissionswerte zu akzeptieren, andererseits auch die Auf­

lage eines Probebetriebes bzw. einer befristeten Genehmigung nichtaner­

kennen wollen und schließlich u.U. beabsichtigen, in der Zweitfeuerung 

Sondermüll zu verbrennen, wobei allerdings, ohne hier rechtsverbindliche 

Erklärungen abzugeben, zugesichert wurde, dies derzeit nicht zu tun. 

Aus all diesen Gründen richten die unterfertigten, Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für Wirtschaftliche Angelegenheiten die 

A n fra g e : 

1. Sind Sie im Rahmen Ihrer Zuständigkeit dazu bereit, dafür Sorge zu 

tragen, daß die Perlmooser Zementwerke AG im Rahmen der Errichtung 

des Drehofens mit Vorkalzinator, hinsichtlich dessen derzeit ein 

Genelvnigungsverfahren anhängig ist, lediglich einen Probebetrieb 

bzw. einen befristeten Betrieb genehmigt erhalten?, 
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2. Sind Sie im Rahmen Ihrer Zuständigkeit bereit, dafür Sorge zu tragen, 

daß die Perlmooser Zementwerke AG im Rahmen des Betriebes des derzeit 
o ° 

beantragten Drehofens mit Vorkalzinator die höchst zulässigen Emissionen, 

die vorn Umweltbundesarnt mit Telex vorn 19.2.1987 dem Amt der Tiroler 

Landesregierung bekanntgegeben wurden, einzuhalten haben? 

3. Sind Sie dazu bereit, dem Amt der Tiroler Landesregierung eine Weisung 

dahingehend zu erteilen, daß in einen allfälligen Genehrnigungsbescheid 

die AufiageOaufgenornrnen wird, wonach in der vorerwähnten Anlage 

Sondermüll jedenfalls nicht verbrannt werden darf? ° 
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